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Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur 
Lehre, zur Zurechtweisung, zur Besserung, zur 

Erziehung in der Gerechtigkeit.  
2 Tim 3,16 (L)  
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Monatsvers:  

Denn die ganze Heilige Schrift ist von Gott eingegeben. Sie 

soll uns unterweisen; sie hilft uns, unsere Schuld einzusehen, 

wieder auf den richtigen Weg zu kommen und so zu leben, 

wie es Gott gefällt.                                   2. Timotheus 3,16 HFA 

 

Dieser Vers steht über dem Monat Februar. Es ist ein starker 

Vers, von dem ich mich wieder einmal zurechtweisen las-

sen muss. Die Bibel soll uns unterweisen. Wie oft handle ich 

nach meinem Gefühl ohne Gott zu fragen. Wie oft bin ich 

ungeduldig und kann einfach nicht abwarten. Wie oft 

möchte mir Gott etwas sagen und ich höre es nicht oder 

will es vielleicht gerade einfach nicht hören. 

Gott meint es so gut mit uns und hat den besten Weg aber 

wir Menschen denken es manchmal besser zu wissen. 

Schauen wir in die Bibel, dann sehen wir viele Personen die 

ungeduldig waren und nicht abwarten konnten. Ein paar 

von ihnen, Abraham und Sarah mit fatalen Folgen, Jakob 

der seine Familie verlassen muss und bei Laban in eine har-

te Schule ging, das Volk Israel am Berg Sinai mit dem gol-

denen Kalb. 

Die Menschen in der Bibel haben damals schon die glei-

chen Fehler gemacht wie wir heute. Sie haben nicht auf 

Gott gehört und gemeint selbst aktiv werden zu müssen. 

Das tolle ist, Gott geht mit und er lässt uns trotzdem nicht 

fallen, er korrigiert, wo es nötig ist und zeigt uns den richti-

gen Weg. 

Es ist Zeit sich von Gott korrigieren zu lassen, da wo es nötig 

ist und auf seine Stimme zu hören. 

Sarah Huß 
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Rückblick: Krippenspiel Leofels 

(Anm. d. Redaktion: Der Artikel ist in den Wirren der Erstellung 

des Januar-Infobriefs untergegangen, dafür bitte ich um Ent-

schuldigung!) 

In der Weihnachtszeit huscht man von einem Geschäft zum 

nächsten, um Geschenke zu kaufen. So auch in unserem dies-

jährigen Krippenspiel der Jungschar:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die zwei Brüder Ben und Lasse sind mit ihrer Mutter in einem 

Spielzeugladen Geschenke einkaufen. Die Jungs entdecken 

zufällig den Lagerraum voller Spielsachen und werden dort zu-

sammen mit Frau Mirelli, einer Verkäuferin, aus Versehen einge-

sperrt.  

Während sie dort eingesperrt sind, erzählen die Jungs von sich 

und erfahren, dass Frau Mirelli die Weihnachtsgeschichte nicht 

kennt.  
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Sie sind darüber total entsetzt und erzählen ihr die Geschichte 

mit Hilfe von Spielzeugfiguren, die es in dem Lager gibt. 

Plötzlich erwachen die Spielzeugfiguren zum Leben, können sich 

bewegen und sogar sprechen. So spielen sie Frau Mirelli die 

Weihnachtsgeschichte vor und diese ist ganz gerührt davon.  

Als später ein 

anderer Verkäu-

fer die Kinder 

zusammen mit 

Frau Mirelli im 

Lager entdeckt 

und befreit, be-

schließt Frau Mi-

relli ihr Leben zu 

ändern und 

ganz neu anzu-

fangen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

Sehr eindrucksvoll haben uns die Jungscharkinder mit ihrem 

Spiel vor Augen geführt, was es heißt, das Jesuskind ins Herz zu 

schließen und ihm sein Leben anzuvertrauen. 

Laura Weidner 
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Adventskino 

Im Dezember fand in der SV in Künzelsau ein Adventskino für 

Kinder im Jungscharalter statt. Passend zur Vorweihnachtszeit 

schauten wir gemeinsam den Film „Bo und der Weihnachts-

stern“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

In diesem Film geht es um einen jungen Esel namens Bo, der sei-

nen ganzen Mut zusammennimmt und von seiner alltäglichen 

Arbeit in der Dorfmühle ausbricht. Verfolgt vom Müller sucht er 

bei Maria und Josef Schutz. Gemeinsam mit den Beiden macht 

er sich auf den Weg nach Betlehem und beschützt Maria vor 

den bösen Soldaten des Kaisers.  

Es war ein lustiger, aber auch spannender Film, der die Zeit rund 

um die Geburt Jesu aus der Sicht eines Esels erzählt.  

Natürlich durften Popcorn, Chips und andere Snacks nicht feh-

len, denn es war schließlich ein Kinonachmittag.  
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Nachdem der Film zu Ende war, hatten wir noch etwas Zeit, um 

ein paar lustige Spiele zu spielen und eine gute Zeit miteinander 

zu haben.  

Es war ein gelungener und vor allem sehr gesegneter Nachmit-

tag, wofür wir sehr dankbar sind.  

Und nachdem dieser Nach-

mittag so erfolgreich war, 

möchten wir gerne alle Kinder 

zwischen  sieben und zwölf 

Jahren freitags von 16 bis 17. 

30 Uhr zur Jungschar nach 

Künzelsau einladen.  
 

Carina Wolpert u. Katrin Borst 
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Spielenachmittag 

Diesmal wurde der Spieleabend auf den 

Nachmittag gelegt, um auch den jünge-

ren Kindern die Möglichkeit zu geben aus-

gelassen Brettspiele zu genießen. So ha-

ben an diesem Nachmittag große und 

kleiner Spieler mal wieder altbekanntes 

und so manches neues Spiel auf den Tisch 

gebracht. 

Bei der bunten Mischung aus Karten-, Würfel-, Rätsel-, Quiz-, 

Knobel- und vielen weiteren Spielen war für jeden etwas dabei 

und alle kamen auf Ihre Kosten.  
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Am 16.Februar um 19.30Uhr findet der nächste Spiele-

abend statt. Wenn auch du Lust auf eine gesellige Zeit mit viel 

Spiel, Spaß und Freude hast, bist du herzlich eingeladen vorbei-

zuschauen.  

Wir finden für jeden das passende Spiel und ausreichend Mit-

spieler. Neben neuen Spielen lernst du auch gleich noch Men-

schen neu und besser kennen.  

Also ein doppelter Gewinn  .                Steffen Gahm 
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Frauentag/ Frauenfrühstück 

Herzliche Einladung an alle Frauen!  
Am Donnerstag, den 8. Feb-

ruar 2024 um 19.30 Uhr wol-

len wir uns treffen, um das 

Frauenfrühstück bzw. den 

Frauentag (S.xx) vorzuberei-

ten.  

Wir treffen uns im Jugend-

raum in der SV KÜN und 

freuen uns auf rege Teilnah-

me.          das Leitungsteam 
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Liebe KÜN — Gemeinde 

nachdem im November die „Tasse 

Kaffee vor dem Gottesdienst“ so 

gut angenommen wurde wollen wir 

das nun wiederholen: 
  

Ihr seid an allen Februar Sonntagen 

herzlich eingeladen zu einer guten 

Tasse Kaffee oder Kaba mit lecke-

rem Gebäck! 10 vor 10 bietet im Ju-

gendraum Gelegenheit zum Austausch und gutem Gespräch 

oder auch zum Beten. 

Nehmt dieses Angebot an um Freundschaft + Gemeinschaft zu 

pflegen. Herzliche Einladung dazu. 

      Das Vorbereitungsteam 
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Kaffee und Gebäck — leckere Gemeinschaft 

Ab dem 11.02.2024 möchten 

wir in Leofels an den Sonnta-

gen ohne Mittagessen Kaffee 

und  Gebäck nach dem Got-

tesdienst anbieten um noch 

etwas in der Gemeinde zu ver-

weilen. 

Wer sich vorstellen kann, eine Kanne Kaffee, ein paar Tassen, 

Gebäck oder etwas zu Knabbern mitzubringen, darf sich gerne 

bei Birgit Neber melden.          Euer GLK Leofels 
 

 

 

Informationen, Texte, Bilder und anderer Input 

Vielen Dank für all Eure vielfältigen Beiträge in jedweder Form in 

Text, Bild und Anzeige bzw. Flyer. All das macht den Infobrief  

jeden Monat zu dem, was er ist: bunt und vielseitig.  

Je früher mir Eure Beiträge vorliegen, desto besser kann ich die 

Ausgaben planen. Am einfachsten kann ich Euren Input als E-

Mail ordnen und verarbeiten, entweder als Fließtext in der E-

Mail selbst, oder per Text-/ Word-Datei im Anhang. 

Bilder sind am besten verwendbar, wenn Ihr sie mir als Extra-

Anhänge an die E-Mail anfügt und wenn sie mindestens 500kB 

groß sind (dann passt üblicherweise auch die Qualität). 

WhatsApp– oder Signal-Nachrichten mit Texten und Bildern ge-

hen zwar (notfalls) auch, nur besteht hier die Gefahr, dass ich 

eher mal was vergesse oder dass Bildqualitäten nicht so ganz 

optimal sind. Ich freue mich auf Eure Beiträge für die Märzaus-

gabe! Redaktionsschluss ist Montag, der 26. Februar, 19 Uhr. 

                    Martin Bürkert 
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Termine Künzelsau 

Samstag 3.2. 10 Uhr Gebetsspaziergang – Treffpunkt in der Arche 

 14.30 Kindertag Popcorn (siehe S.21)  

Sonntag, 4.2. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Mittwoch, 7.2. 14.30 Uhr Café & mehr 

 20 Uhr Gemeindegebet 

 20 Uhr BLK 

Donnerstag, 8.2. 19.30 Uhr Vorbereitungstreffen Frauentag in der SV 

Sonntag, 11.2. 10.30 Uhr Gottesdienst, kein Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 18.2. 10.30 Uhr Gottesdienst 

 18 Uhr Gottesdienst 

Montag 19.2. 19.30 Uhr Israel-Vortrags- und Gesprächsabend  

 mit Luca Hezel, siehe S.16 

Dienstag, 20.2. 19.30 Uhr Planungstreffen „gemeinsam für KÜN“  

 in der SV, siehe S.17 

Donnerstag, 22.2. 14.30 Uhr Frauenkreis mit Martina Lutz 

Sonntag, 25.2. 10.30 Uhr Gottesdienst  

Samstag 2.3. 10 Uhr Gebetsspaziergang – Treffpunkt in der SV  

Sonntag, 3.3. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 

Zum Vormerken: 

Tag der Begegnung Da weder der 7.7. noch der 14.7. möglich sind, hat 

sich der GLK Leofels nach langem Überlegen für 

Sonntag, den 28.07.2024 entschieden. Entschuldigt 

bitte das Terminchaos. 
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Termine Leofels 

Donnerstag 1.2. 14.30 Uhr Seniorenkreis mit Lothar Sommer  

Sonntag, 4.2. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 Anschließend Mittagessen, bitte Teller, Besteck,  

 Becher, Nachtisch und Salate mitbringen 

 Lothar Sommer erzählt von seiner Zeit in Japan 

Mittwoch, 7.2. 20 Uhr BLK 

10.2. —  16.2. Skifreizeit in der Schweiz 

Sonntag, 11.2. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

 und anschließendem Kaffee und Gebäck 

 19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Freitag, 16.2. 19.30 Uhr Spieleabend in Leofels, siehe S.9 

Sonntag, 18.2. 10 Uhr Gottesdienst  

 und anschließendem Kaffee und Gebäck 

Montag, 19.2. 20 Uhr Gemeindegebet 

Sonntag, 25.2. 10.30 Uhr Gottesdienst 

 und anschließendem Kaffee und Gebäck 

 19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Donnerstag 29.2. 14.30 Uhr Seniorenkreis  

Sonntag, 3.3. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 Anschließend Mittagessen, bitte Teller, Besteck,  

 Becher, Nachtisch und Salate mitbringen 
 

Zum Vormerken: 

Sonntag, 24.3. Ostermarkt in Ilshofen 

 mit Aktion der SV Leofels. Weitere Infos folgen! 

Tag der Begegnung Da weder der 7.7. noch der 14.7. möglich sind, hat 

sich der GLK nach langem Überlegen für Sonntag, 

den 28.07.2024 entschieden. Entschuldigt bitte das 

Terminchaos. 
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Skifreunde Leofels  

Mehr oder weniger 

ausgeschlafen aber 

hochmotiviert sind wir 

am 1. Januar mit Pri-

vat-Autos in Richtung 

Schwarzenegg in der 

Schweiz gestartet:  

Eine bunt gemischte Gruppe verschieden Alters zwischen 9 

und ?.  

Unterstützt wurden wir von inzwischen schon langjährige Freun-

den aus Richtung Schorndorf. Wie so oft bei der Anreise, war 

alles grün ums Haus. 

In Adelboden angekommen waren die Pisten ziemlich vereist 

zum Leidwesen der Anfänger und noch nicht so routinierten Ski-

fahrer. Von Wind, Sonne Schneefall, Nebel Nieselregen war alles 

dabei.  

Gott hat uns dann noch 

Neuschnee und Sonne ge-

schickt. So waren alle mit 

Begeisterung dabei beim 

Skifahren. Immer wieder  

staunen wir über das über-

wältigende Panorama der 

verschneiten Berge. Wie 

gewaltig, kreativ und groß 

ist unser Gott. 

Abends gab es gemeinsamen Lobpreis. Anschließend hatten 

die Kids und Teens ein abwechslungsreiches Programm, wäh-

rend die Erwachsenen sich über die vergangene und neue Jah-

reslosung austauschten. Es war mal wieder eine schöne Zeit zu-

sammen und wir freuen uns schon aufs nächste Mal ☺  
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Jugendgebetsabend 

Im Rahmen der Allianzgebetswoche haben wir gemeinsam mit 

der Arche einen Jugendgebetsabend veranstaltet.  

Unter dem Motto „Vision für Mission“ hielt Alex von der Arche 

eine kleine Andacht. Danach hatten alle die Möglichkeit, an 

verschiedenen Gebetsstationen mit Gott ins Gespräch zu kom-

men.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach anschließendem Lobpreis und kleinen Gebetsgruppen 

war der offizielle Teil beendet und man konnte gemeinsam 

noch etwas Zeit verbringen.  
 

Carina Wolpert 
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Israel-Vortrags- und Gesprächsabend  

Christen an der Seite Israels 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Einer der Aufträge von „Christen an der Seite Israels“ (csi) ist, 

Gemeinden das Thema Israel nahezubringen. Dafür bietet CSI 

verschiedene Seminare und Vorträge an.  
 

Luca-Elias Hezel (Vorstandsvorsitzender vom CSI), ist im Februar 

in unserer Region unterwegs und wird in unserer Gemeinde ei-

nen Vortrag mit Diskussionsrunde anbieten. 
 

Am Montag, 19. Februar um 19.30 Uhr, SV-Gemeinschaft in Kün-

zelsau, Stettenstraße 29.  

 

Luca-Elias Hezel gibt uns tiefgreifende Einblicke und Hintergrün-

de zum aktuellen Kriegsgeschehen in Israel.  

Durch seine persönlichen Erlebnisse und seine Expertise ermög-

licht er uns eine umfassende Verständnisgrundlage, sowie auch 

die biblische Einordnung der Situation.  

 

Im Anschluss an seinen Vortrag laden wir herzlich dazu ein, in 

einer offenen Fragerunde weitere Erkenntnisse zu gewinnen und 

gemeinsam in Austausch zu kommen. 
 

Liebe Grüße von Doro 
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Unsere Gebetsspaziergänge: 

am 3. Februar, 10 Uhr — Treffpunkt in der Arche 

am 1. März 10 Uhr — Treffpunkt in der SV 

Ein Planungstreffen für unsere Aktionen 2024 (und was wir dieses 

Jahr sonst so anstellen wollen) findet am Dienstag, den 20.2.24 

um 19.30 Uhr in der SV Künzelsau statt. 

Ihr seid alle herzlich eingeladen!                                    Tina Bauer 
 

 

 

 

 

Gebetsanliegen 

• Dank für die gelungene Skifreizeit 

und die gute Gemeinschaft 

• Dank, dass die jungen Erwachsenen 

eine tolle Zeit im Westerwald hatten 

und Daniel Finkbohner die geistige 

Leitung übernommen hat. 

• Bitte um Bewahrung bei der Skifreizeit 

in der Schweiz 

• Bitte für alle Kranken in unseren Gemeinden, dass sie Gottes 

Nähe spüren dürfen und nicht unter der Last verzagen 

• Bitte um einen passenden Bewerber für die Jugendreferen-

tenstelle 

• Bitte für die Leitungskreise, dass sie unsere Gemeinde gut 

und weise führen können  
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Jugendkreis Silvesterfreizeit 

Vom 28.Dezember bis zum 1.Januar haben 25 junge Erwachse-

ne von der Jugend in Künzelsau und in Leofels gemeinsam in 

Rehe im Westerwald verbracht. Durch das vielfältige selbst ge-

plant Programm war genügend Zeit für Spaß, Bewegung, Tief-

gang, Lobpreis und persönliche Gespräche. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Bibelarbeiten hat Daniel Finkbohner (vom SVEC Ver-

band) tiefgehend und persönlich mit uns die Geschichte vom 

Propheten Elisa erarbeitet und dabei gekonnt die Verknüpfun-

gen zum Neuen Testament und zu unserem heutigen Leben her-

gestellt. 
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Wir haben uns am letzten Tag des Jahres Zeit genommen für 

einen persönlichen Jahresrückblick und einen Ausblick ins Jahr 

2024. Außerdem gab es viele Programmpunkte, bei denen wir 

eine tolle Gemeinschaft erleben durften: bei lustigen Gruppen-

spielen, Improvisationstheater, bei Wanderungen und Spazier-

gängen oder beim Schwarzlichtbowling.  

An einem Abend durfte 

jeder bei einem Krimi-

Dinner in eine völlig an-

dere Rolle schlüpfen. 

Sportlich wurde es beim 

Mister X Spiel, für das wir 

eine Stadt in der Nähe 

unsicher gemacht ha-

ben. 

Am Silvesterabend sind alle festlich gekleidet zum Abendessen 

erschienen und haben uns die vielen Gänge des Menüs schme-

cken lassen (vergessen mitzuzählen, wie viele es waren...). 

Auf dem Heimweg haben wir uns in der Therme in Bad 

Mergentheim entspannt (zumindest manche von uns, denn 

auch das Spotbecken und die Rutsche waren beliebt). 

Wir sind mega dankbar für die wertvolle Zeit und dass wir als jun-

ge Menschen unser Leben und unseren Glauben miteinander 

teilen dürfen.          Franzi Schierle 
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Gemeindepastor:  Karl-Hermann Schmeck  

 Tel.: 07940 939 5772 / 0172 610 1098  

 mailto: karl-hermann.schmeck@sv-web.de  

Gemeindeleiter KÜN: Siegfried Blank, Tel.; 07940 503 2460  

Ansprechpartner Leofels: Birgitte Schwarz, Tel.: 01512 879 8680 

Bezirksleiter:  Fritz Weiß, Tel.: 07940 547 742  

 Friedemann Bast, Tel.: 07904 94 42 54 

Bezirkskassiererin:  Sarah Huß    

 Tel.: 07904 944 492 / 0157 8814 3039  

 mailto: sarah5585@web.de  

Info-Brief:  Martin Bürkert  

 Tel.: 07937 80160 / 0173 435 7601  

 mailto: dieBuerkerts@web.de  

freie Tage:  

Karl-Hermann Schmeck: montags  

 

 

 

 

Stettenstraße 29  

74653 Künzelsau 

https://sv-kuenzelsau.de 
 

Spenden bitte an die SV-Förderstiftung, IBAN: DE85 

5206 0410 0000 4199 40 BIC: GENODEF1EK1  
Projekt Nr. 92010: Gemeinde Künzelsau; Projekt Nr. 92012: Künzelsau Gebäude  

Projekt Nr. 92020: Gemeinde Leofels; Projekt Nr. 92022: Leofels Gebäude  

Wir danken für jede finanzielle Unterstützung! Spendenbescheinigung möglich!!  


